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Ferienbetreuung für Grundschüler – Schuljahr 2019/2020 

Die Gemeinde Kaisersbach bietet in diesem Schuljahr wieder in den Osterferien 

und den Pfingstferien jeweils in der zweiten Ferienwoche und in den letzten beiden 

Wochen der Sommerferien eine Ferienbetreuung für Grundschüler an.  

Die Ferienbetreuung findet in den Räumen der Schulkindbetreuung im Kinderhaus 

Kaisersbach, Anwanden 3, statt. Betreuungszeit ist Montag bis Freitag von 07.30 

Uhr bis 13.30 Uhr (an Werktagen).  

Die wöchentliche Betreuungsgebühr beträgt 30,00 €. Besuchen mehrere Kinder 

einer Familie die Ferienbetreuung beträgt die Gebühr ab dem 2. Kind für jedes 

weitere Kind 25,00 €/Woche.  

Die Teilnahme an der Ferienbetreuung steht allen Kindern im Grundschulalter 

offen. Es werden max. 20 Kinder aufgenommen. Kinder aus der Gemeinde 

Kaisersbach werden bei der Platzvergabe zuerst berücksichtigt.  

Die Anmeldung für die Ferienbetreuung sollte möglichst frühzeitig erfolgen. Sie 

muss der Gemeindeverwaltung Kaisersbach jedoch spätestens 2 Wochen vor 

Beginn des Betreuungsangebotes schriftlich zugegangen sein. 

Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie bei Frau Rebmann und Frau 

Hespeler in der Schulkindbetreuung im Kinderhaus oder im Rathaus Kaisersbach 

bei Frau Krayer, Tel: 07184/93838-12, E-Mail: A.Krayer@Kaisersbach.de  

 

Wasserrohrbruch zwischen Bruch und Weidenbach 

Am 18.02.2020 ereignete sich ein Wasserrohrbruch zwischen dem Ortsausgang 

Bruch und der Zufahrt Weidenbach. Der Zweckverband Menzlesmühle alarmierte 

zunächst die Gemeindeverwaltung Kaisersbach, da der Wasserturm rapide an 

Wasser verloren hatte. Im Anschluss wurde von Bürgern eine erheblicher 

Wasseraustritt im o.g. Bereich gemeldet.  

Dank der schnellen Reaktion durch unseren Wassermeister Herrn Bassingwaith 

konnten gemeinsam mit dem Tiefbauunternehmer Herrn Enz das Leck schnell 

identifiziert und behoben werden. 



 

 

Telefonie und Internet im Sandland  

Im Zusammenhang mit den Telefonstörungen im Sandland hat die Telekom dieser 

Tage Messungen im Hauptverteiler in Welzheim und den Kabelverzweigern 

Hellershof und Stauseestraße durchgeführt. Außerdem wurden die Hausanschlüsse, 

die mit der Telekom einen Vertrag haben und eine schlechte Verbindung gemeldet 

haben, überprüft.  

Im Kabelverzweiger Hellershof kommen 100 Leitungen an. Im Rahmen der 

Kontrolle sind eine Reihe von Schäden im Bereich der Leitungen und auch der 

Anlagenteile festgestellt worden. Die Telekom stellt im Laufe dieser Woche auf 

Youtube einen Film ein. Dort werden unserer Kenntnis nach Aussagen zur 

Schadensbilanz gemacht. Den Film findet man unter der Eingabe Telekom im 

Suchfeld.  

Die Hausanschlüsse von Haushalten, die nicht mehr bei der Telekom sind wurden 

nicht überprüft. Eine Überprüfung erfolgt, wenn ein konkreter Anschlussantrag bei 

der Telekom vorliegt.  

Die Telekom kann allerdings aufgrund der Entfernung der Kabelverzweiger zu den 

meisten Hausanschlüssen nur analoge Anschlüsse anbieten. Diese sind auf Grund 

der geringen Datenleistung nicht internetfähig. Dies muss den Haushalten, die 

einen Rückwechsel in Erwägung ziehen bewusst sein.  

Wie der Konzernbevollmächtigte Südwest der Telekom, Herr Jürgen Lück, 

gegenüber der Bürgermeisterin von Kaisersbach, Frau Katja Müller, am 28.2.2020 

erklärte, hat sich das Unternehmen für den Mobilfunk auf einen Standort, auf 

privater Fläche, gegenüber dem Festplatz Hellershof, fokussiert. Es wird aktuell 

davon ausgegangen, dass die notwendige Masthöhe circa 40 Meter beträgt. Näheres 

werden Messungen ergeben. Der Standort „Grundschule Hellershof" wird somit 



seitens der Telekom nicht mehr weiterverfolgt. Hier wäre ein Mast mit 19 m Höhe 

auf dem Dach des Schulgebäudes erforderlich gewesen, so Herr Lück.  

Die Gemeinden Kaisersbach und Alfdorf werden zeitnah eine Bürgerinformation 

zu dem gesamten Themenkomplex durchführen.  

 

Forstverwaltungsreform – Änderungen bei den Zuständigkeiten 

Auf Grundlage des Koalitionsvertrags der aktuellen Landesregierung hat der 

Landtag Baden-Württemberg die Neuorganisation der Forstverwaltung 

beschlossen. Mit Beginn des Jahres 2020 wurde dieser Schritt nun vollzogen. Für 

die Bewirtschaftung des Staatswaldes ist künftig Forst Baden-Württemberg (Forst 

BW) zuständig.  

In diesem Zusammenhang haben sich die Zuständigkeiten und die Ansprechpartner 

geändert. Herr Friz ist künftig der richtige Ansprechpartner, wenn es den 

kommunalen und privaten Wald auf Markung Kaisersbach betrifft. Herr Kitschmer 

ist nur für den Staatswald zuständig. Als Ansprechpartner für Brennholzanfragen 

dienen zukünftig die jeweiligen Revierleiter. Die Brennholzlose werden direkt von 

den Revierleitern zugewiesen.  

Untenstehend die Kontaktdaten der zuständigen Ansprechpartner:  

Andreas Kitschmer, Forstrevier Ebnisee (Staatswald) 

Telefon: 0162-2399678 

E-Mail: andreas.kitschmer@forstbw.de 

Friedemann Friz, Forstrevier Oberes Leintal (Kommunal- u. Privatwald) 

Telefon: 07176/451121 

E-Mail: f.friz@rems-murr-kreis.de 

 

JUBILARE: 
 

Goldene Hochzeit 

Die Eheleute Axel Kurt Herrmann und Hannelore Herrmann geb. Schäffer, 

Kaisersbach, feiern am 13. März das Fest der Goldenen Hochzeit.  

Wir gratulieren den Jubilaren zu ihrem Ehrentag und wünschen für die Zukunft 

alles Gute. 

 


